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Mit H, «- fürstlich . Marrgräflich . Badischem gnädigsten priotlegk»

Dmlach , vom L Nov . Von der vorgestrigen Affairr
bey Srettrv erfährt mau noch nichts weiteres bestimmt« «,
a !« das, am Ende hätten di« Kayserl . Truppen derUeberle«
genheit brr Fcavzosen weichen und fich vorerst nach Knill«
iinzen zurückztehkn mäßen. Gestern Abend verließen «ns
vollend« die hier noch übrig gebliebnen Kaiser !. Trup¬
pen und marsSirleo nach Pforzheim . Diesen Morgen
um y Uhr ttckien von der ober» Mühle her die Frau ,
zos. n dagegen rm . Borangeritten kam einig« Kavalle¬
rie mir dem Kommandanten in die Stadt . Da «
ganze Korps von ehngefähr 600 Mann hielt vor der
Psiaz bep der ober» Mühle . Um 4 Uhr Nachmittags
setzten fl« sich io Marsch . Die Havptkolovue mit ihrem
Anführer zog gegen Langensteinbach , er detachierte
«irren Trupp nach Berzhausen und von da nach Pforz.
heim , vm den General Roussel , welcher bereits seit
heute früh sich dort befand , zu sprechen. Ohngrfähr
40 Mann Kavallerie ritten Rastalt zu und nahmen
einen Wegweiser »u Pferd von uns mit . Zu Woifarts .
welcher stiesseo sie aber auf eine Kaiserliche Patrou¬
ille , sie pläLkrUen vhsweik dem Ork mit dersel¬
ben und solle» einen Mann habe» verlohrrn ha¬
ben . Am Mittag führten s sranzöstschr Kürassiere
einen Spionen hier durch , fragen nach dem komman .
dirrnden General und führten ihn nach sriaem Haupt,
quartier. Hrerarif zogen sich die Franzosen über hier
wieder » ach Weingarten zurück. Itzt befind t sich
kein Manu m hr von ihnen hier. Der Kommandant
dieser Truppm verdient von uns aklrs Lob , denn «r

hielt bey seinen Leuten in unsrer Stabt und Gegend
die strengste Mauntzucht. Heute stab , so wie gestern,
noch gar kctn « Posten hier rtngetroffen .

Larlsruhe vom z Nsv . Noch immer leben wie
in völliger U agewtshrtt über di« beiderseitigen kciegert.
schen Uatrrvehmuvgcn in unfern Grgeoden , da noch
immer aller Pssteukauf rund um uns gehemmt ist . Boa
der Belagerung von Phillippsdurg hört man seit
einigen Tagen «den so wenig .

Diesen Morgen nm n Uhr rückten in Durlach
wieder gegen 522 Franzosen Haid Kavallerie vom 6tra /
Rmterregimrvc , halb Infanterie «in und wurden ein»
quartirrt , flr halten gute Maouszucht. Ihre Vorposten
gehru bis WolfarrSweyrr Ettlingen zu und Gottsa »
etae Viertelstunde vor unsrer Stadt . Di « letzte Vrbette
steht ganz nahe am Thor.

Larlsruhe vom 4 Nov . Seit gestern ist der
S »ans der Franzo en bey uns noch immer der urm»
lichr und überall her noch aller Psstenlauf gehemmt.
Iadkffin versichert ma?: , es fty wirklich rin grose«
Kayserliches Korps von oben httAntrr zu «ns auf
dem Marsch. Z r Rastatt soll gestern viele Jafantrrt «
und Kavallerie eingerückt seyn , ihr« Vorposten stehen
bereits irr Ettlingen.

Gestern Abend hört« matt ron PhilippSburg her ,
wieder statt ka konteren .
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Hamburg vom so <vct . Der hiesige Franz! si cheGesandilchastSsekretair und drr Französische Coosul finddurch einen Kourier , drr au< Paris hier rivtraf ,von hier abberu en worden . Den i8teo find fle bereitsnach Aüona adgereitt. Diß gtschieyt wegen brr AuS .lirftrung drr Jrrläudrr Napprr Taocy rc.Wien , vom 20 <vcr . Dt » 14 «» d. traf « iu Ko«

sacken - Offizier alt Koorirr hirr rin , von seine » mit«grbrachtrn Depeschen ist abrr im Publikum nicht»drkonvt grwordro.
Nach Brtefru aus Westgallizieo, rrhaltru die an dr»dastgen Grävzrn stehend,u Rußisch . Kaiser !. Truppenfast täglich ausehottche Verftärkungev . — Auch gehrthirr dir Sag « , baß mrhrrr« io Siebenbürgen lügen,dt Bataillone den Befehl zum Aufbruch rrhaltt « ha.den und das Bannat bereits paßirt ftyen .

Frankreich .
Paris vom iy Vct . Drr heutige R . 6. 1.. sagt:Wir sind mehr ai< jemalt brr Neutralität des KöngSvon Preußin vrrsichert , ein« neuere Drprfchr lassetreinen Zweifel bterübrr. — Mau ichätzt die Armeedes Gen. Masse«« 85 000 Manu stark. — Der Gen.Lecourbr ist nicht zu Paris , wie mehrere Journaleversichern. — Der Gen. Massen« hat von 8 Depar »trment ZZ»ooo Zrvt. Walzen n,ooo Zent. Gerste.2l/coo Zent. Heu, Zo,coo S -roh und 28 .000 Säk «mit Hafer verlangt. — Das Roer . Drpartimrvk mußvach «iver neue» Requisition , 8<->o Ochsen, io,ocoPf .Lichter , 7000 Maat Brandtwei » und 7000 PaarSchuhe liefern.

Paris vom 24 Vttober .Von Laval wird vom ez. d. geschrieben: Wirsind alle in Bestürzung , wehr alt 2v,oco Räuberplündern und durchstreifen ungestraft dieses Departe¬ment io seiner ganzen Antdehouug. Die Aufrührerderselben haben sich in die Kantone grthrilt. Lrbrünkomwandirt io dem Kanton Lassan , Emerville , Bear «regard in dem Kanton Charrau , Saint Robert imKanton Erreu rc. Wenn dir republikanischen Trup .peu nicht schleunig aukommev , so ist astet verloren .Die Unruhen in den westlichen Departements wer.den neuerdings ernstlicher. Deo 13 . wurde im Rathher 500 ongekündigt , daß die Stadt Maut , Haupt ,ort bet Departements der Sarth « , d. 15 . von denRoyalisten eingroommenworden war, sie hatten daselbst4 Kanonen , Bagage , Magazine rc. erbeutet , die öffevt,lichen Kasse « geplündert , dir Patrioten ermordet. BeideRäthe beschlossen hierüber Botschaften an das Direk«torinm , weichet sofort ansehnlich« Verstärkungen , autden zu Parts liegendes Truppen , nach jener Gegendabgeheo ließ.

« ioer von den Urheber « der gegenwärtigen franr.Kor-stitutiou , Bsudin , von den Arven- ev , Mitglied
'

des RathS der Aellern , ist d. ib . Oct. pletz ich gestor.b n , in Pariser B ätirrn heißt « s , daß sriu T d durchdie frrudtgr Erlchü te ung , die ihm die N .chrtchl vonBouvuapartr 'S Rückkehr gegeben hübe , veranlaß : wor .de « ft».
Italien .Rom , vspr ü Oce. Der Kaiftrl. Genera! FrLlich '

hat io italirrische Meilrn vor Rom sein Lager. Erhat sich grwei ^ rt , Nüch Rom kiozurückes und Prote¬ste , gegen dir Kapitulation von Rom , welche dieNeapolitaner und Engländer gemacht Harro , mit derErk ä ung , daß er in diese Kapitulation auf keineArt rinwilligru könne.
Holland .Brüssel vom iy <vct . Die ausserordentlicheMenge Vrrwundrtrr , welche nach Antwerpen undvon da weiter »ach Gent , Mrchelo , Brüssel uodandere Orte in ganz Belgien gebracht werden ,zeuget von brr grossen Erbitterung , womit die beider¬seitigen Armeen io Norbhollaod müssen gefochten ha,den , 5 grosse Schiffe , mir Blessirken angefüvt , kamengestern Morgen- hier au , drr größte Thril der Lehn,kotschro wurde in Requisition geftyt , um sie in dasHospital zu bringen , wo sich berrtts izvo dieser Uo-glücklichen - . finden. Mehrere andre Squsse mit Bles.sielen stov des Abends aogrkommrn und man «rwar ,tet deren noch mehrere dt« ganz« Woche hindurch.Auch kommen täglich Wagen und Karren mit Ver.mundeten au. Gestern erwartete mau zu Antwerpenic>a Fahrzeuge und sehr viele Wogt» mit Blrssrtrn .—Der Trupprvmarsch durch unsre Gegenden vach Hei¬land bauert noch immer fort , z Bataillone aller Trup.pen , welche vom Rhein komme» , marschirteu vorge .strru ab uod riu andres , weichet gestern Abends hiereiutraf , wird Morgen dahin aofbrrchrn. Einet dervach Holland abgegangveu Bataillone weigert« sich zumarschtreo , bis sein Kommandant ihm versprach , baß«s nicht wetter alt bi< Breda gehen soll .— Die Erschei.nung einer ansehnlichen feindlichen Seemacht an denSeeküsten und bry der Insel Walchern hat veranlaßt,daß mehrere Hülfsbataillone , welche auf dem Marschvach Holland waren , in jene bedrohte Gegenden mar-schtrt sind . —

Nach Berichten aut Holland, scheint «S , daß drrunerwartet« Rückzug der Engländer zur Absicht habe ,tu ihrer starken Stellung bly Schagen und dem Zypdie Ankunft neuer Verstärkungen abzowarteu , wovon«in Thril auf de« Helder schon gelandet habe. Dieseneuen Verstärkungen sollen überhaupt 25,000 Manu
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ausmacht « . — Dt « Btsctzuvg «« im Brirl , H«lvo« ts.
Iui < und W llemsiadt si >s , setldrm diese Plätze be.
droht wurden , durch franr. und holl . Truvpco sehr
verstärkt worden . — Das Autrcrßra unl«r vro Nr «,
avg wo . dnen ist tmm .'k noch stark.

Unaufhörlich eilen ausserordrntlicht Kourirre aus
Hvstaud hier durch nach Paris .

Dännemark .
Roppenhagen vom 16 E>ct. Dtk Königlich

DLnisq - e Ge andk« Geheime Rath v . Dttye , ist von
Pars zurück berufen worden . Elustwereu wird der
vor ig - Gr -audtschaftsträ-rr des Dänischen Hofs in
Paris bleiben.

Ankündigung .
Larlsruhe . In MacklotS Hofbuchhandlung hat

dir Presse verlassen und ist ä 2 si. 24 kr . zu haoa :
Ernst Jakob V erorbts M rkgräfllM Badischen Leib,

chlrurg und Lehrer des Fürstlichco Th erarjuri«
Instituts zu Carlsruhe. Praktisches Handbuch lür
Thieräczte und Kurschmid «. N cst einer brsoo.
Lern Dorichrtft für V rhbeschauer. Mir einer
Vorrede von Herrn Hofrath und Stavlphysikus
Dr . Lchweickhard nebst 2 Kupfertafelo.

/ » 6oä kolgsnäs neue
säulikslieo ru bsben .

Mrenkrieä . Oer Lpie^e! von ^ rksäisn kür 2 flö¬
ten. 1 6 . zo kr. kuciis . trois Ouos pour äeus
kiuttes 2 tl . Oz'roxvetr . d4 otturno pour klsuto V «

Le 6» 14. 1 . 2. är Z . ä 2 il. — 6zrrovet2 l 'rois .
Oustuors pour klutte . V. ^ Lr 6 . z ü. — Ookk-
meiüer . 6rsnä 8olo p. Ol ör -llto 48 kr. Hoff¬
meister 18 kieces p . 2 kl . istastmeister. Oeux <2llL-
tuor p. ki . 2 st . — Hoffmeister 8ix (^ustuors p.
kl. 4 st . — Hoffmeister . l 'rois 6rsnä (^uatuors . p.
kl . Z ü . — Hoffmeister Oue (Quintett!, p . äeus kl .
L st . Zo kr. Xui>2e kecueil ä '^ vZloises Lr ä '^ Ile-
manäs vsriees p. 2 kl . ist . — Xurme l 'rois Ouos
p . äeux kls ^eolets ou kl . i ü . 12 kr. Neubauer .'l 'rois Ouos p. äeus kl . 2 ü - kle ^ el . l 'rois
Ouos p. äeux kl . 14 . 1 . 6r 2. ä 2 ü . - klezst .
l 'rois franst Ouos . p . äeux kl . 2 ü . — klezrl. 8ix
nouvesux (^ustuors . p . kl 14. 1 . Lc 2 . ä Z ü . -
Vkranirk̂ . 8ix Ouos äislo § . p. äeux kl . 14 . I . 6r
2. ä 2 ff. zo kr.

Karlsruhe Ich hak« die Ehrt / bekannt zu macht«, daß
ich ein approbtttes Gortrmrot feine Stahitaf «ln zum
nützlichen Gebrauch der Bardiermrsser bei mir führe .
Man streicht uur den Riemtu ein wenig mit dieser
Lasel, so wird das Mrssrr immer die deste Schärfe

habe» , und ans dem Stein darf ma» das Misse«
nie mehr ab -nhen oder schleifen .

Das Stück kostet zo Kreujer. Sollte es die Probe
nicht halten , so erbiete ich mich , das Geld wieder
zmückjugrdrn .

Bey Johannes , Logirt im Schwane».
Larlsruhe . Dir auf den 4 v. M . vestgesetzkr Schul «

denliq ' ivanon der B . ck Martin Süßsschen Eheleute
von Graoeu, kouute aus jenen Tag wegen dem damals
in dem Ort emgerocklen französische « Militär nicht de«
wtlcksteüiget werden . Es ist dahe , aadrrwriter T mi»
auf Mittwoch den 20 Nss . b. Z. ftstgrsezt wocben,
an welchem Tag diejenige, welche etnr Forderung a»
das Süßlsch« Gantvermögenzu mache» glauben , Piche
eulwrdrr m Per 00 oder durch einen Brootlmä rtigtea
vor dem Odrramklichrn Eomm ffario ln Graben bey
Verlust erselo. u rechtlich zu tlqaidireu haben . Ver ->
ordnet Carlsruhe dey Odrcamt den 12 . Oct. 1799.

Larlsruhe . Der jchoo viele Jahr adwrsrubr8rie «
brich Barrel von hier wird rierdurch rvlckaittrr vorg«.
laden a da . » vtonrn 9 Monaten dayier zu erscheine «
Uno sein ihm zugrfaueoet rlterl ches Vermögro t»
Empiung zu nehme » widrigenfalls daselbe seine»
nächste» Laverwaodten gegen Laattvu ausgrsolgt wer,
den wird. Verordnet bey Ober , Amt Carlsruhe
den io . Oct. 1799.

Pforzheim . In dem dirßiährlgeu Carlsruher Ca«
ltvb »r tst der hiesige Martini Markt auf Dienstag
nach Martini angegeben. Da aber von jeher dieser
Markt erst am zweiten Dienstag nach Martini adgr«
HU «n worden , so wirb htrmit zu jedermanns Nach,
richl bekannt gewacht , daß auch Heuer dieser Markt
erst den -rten Dienstag nach Martini als d. 19. Nov.
wtkie abgehalten werden . Pforzh. d. 25. Oct. 1799.

Rastatt . Da der Pension rle Fürstlich Taxiich«
Psilwagea Conductenr Adam Seifried von hier den
iZlcn vlrjes Monats verstorben tst und ein nach dem
äußerlichen Ansehen rechtsbestäobiges Testament , wo «
durch er sei» ruckgeiassenes sämtliches Vermögen ei.
nem dahier angeftss -neo Burger für «igeothümlich zu .
gewendet, hinkerlassen hat , so wird solches anburch öf.
fentl-ch bekannt gemacht , damit diejenige, welche eine
Erb . oder sonstig« rechtliche Ansprache au dir Verlas«
seojchast ves verstorbenen Couducleurs Adam Seifried
machen zu könne» glauben , sich in Zeit von 6 Woche»
a bato bey bahl sigem Fürst! . Oberamt melde» können
und i ollen, immasseu nach fruchtlosem Verlauf dtesev
Frist , die Selfriebischt Verlasseoschaft dem Testaments,
«rdra ohne Wetters zugeschirden werde« wrrd . Ver»
ordnet dry Oberamt Rastatt de» 27t «» Sept . 1799.

Baden » Nachdem « der Hvchfücftl. Markgräfi. Ba »
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bische Herr Geheime LegationSrath Rudolphe reRochebrune den rr . v. M . hier verstorben , rin theiltri -ssrils . ihriis jensrir» Rhrint cnzelegkeS Vermögenhtnterlasseo , darüber «in Testam'nt errichtet und manrerm ' leu mit Richtigstellung der VerlasseoschastLmaffe»orzagehen Willens ist ; Alt werden ave diejenige ,welche an dessen VrUassevschaft eine Erbschafts . Au.sprach« , oder sonst Forderungen habe« , hiermit bssrnt.lich und ein für allemal vorgeladen , baß sie in ZeitZ Monaten vor dahpsigem Odersmk , dem von höch.fier Lauvetstelle die Erörterung solcher Verlassrvschaftaufgtlragrn ist , ihr Tcdrechr oder Forderungen selbst ,oder durch genugsam Bevollmächtigte einbrivgen undvcrerst , nur soviel den diesseitigen Vermögeusauthrilbetkift , zugleich erweißru , andernfalls aber gewärtigensollen , daß sie dahier nicht mehr gehört werden , mit.hin allen Schaden sich selbst zuzumessen haben werden .Signatum Obrramt Baden d. 22. Oct . 1799.Höchberg. Wer an den in Untersuchung grrathenenEaeper GutmiUrr Burger , Taglöhver und Wittwerzu Bischoffingen diesseitigen Obrramt etwas zu fordernhat , solle jolches Samstag dev 9 Nov d . I . anf derGemeindsstube zu Bischoffingen , vor dem Commissario« oter Führung der Bewetße, bry Verlust der Forderungangebeu . Verordnet bry Oberamt Höchberg zu Em«mevdiogeu, dev 9teo Oct 1799.

Hochberg. Wenn die puncto kurti in Untersuchunggekommene und heimlich entwichene Laeharina Hau -«nfteininn von Jhrivgea sich nicht binnen z Monatenvon dato an stellt, so wird sie de« Diebstahls als über ,w esen erklärt , der Fürstl. Lande auf immerhin ver.wiesen, ihr Nahm « au den Galgen geschlagen vnd ihrVermögen confikcirt werden . Verordnet bey OberamtEmmendivgen den itrn Oct. 1799.
Hochberg. Wmo der böslich ausgetretene vrrheu«ralhel« Johannes Sommer von Bahlingrn nicht bin«p,u z Monaten von dato an flch hier vor Obe amtstellt, so wird sein Nähme» an dev Galgen geictl gener des Lands verwiesen und sein Vermögen corfiscirtwerden. Verordnet bey Oberamt Lmmrodtngen denitrn Oct. 1799.
MüUheim . Alle diejenigen , welche an bar ver.schuldete Vermögen de« Schumacher« Philipp Brei ,renstelns zu Rieberweiier, etwa« zu foidsrv haben ,sollen sich bey der auf Mvvtag den gtt» Novemberd. I . angesteükeo Liquid-ations und Priorität « . Hand-luug mit ihren Urkunden um so gewisser vor demCommissariu « im Löwen Wirchihauß allva « ir-findev,als man sie bey nicht geschehender Erjchemung mitihren Forderungen abweisru wird. Verordnet dtpOberamt Müllhtim den 9tt » Ott . 1799.

8reyburg . Von de» K. K. B . O . Landrrchtt« !wird dem Herrn Johann Lapeist von puneris vndseinerGemahlivv Ludovika gebohroer Fr - yi « Girardivon Castell durch das gegenwärtige Edikt erinnert. EShabe wider sie der V . O. Berich:« . Advokat Dr .Schlaar als Kurator der von Rump 'ttsLen TöchternIakodina und Rosa verehlichte Müller bey direm Ge.richt wegen, ad e ' i - m Kapital von 2000 fl. rückstän.dtgen Zinsen per 465 g 2 ^ kr . Klage evzedrachk , wo¬rüber zur wün licheu Vtthanblung auf den s ^ enNovember d. I . Vocmi tazs 12. Uhr ir dem Regie,ruugshaose dahier eine Tagsatzuog augeordoet worbe«ist. Das Gericht , da sie dermalen avsser de» K. K.Erblandro ihren Wohnort haben , hat zu ihrer Vertre¬tung und zwar auf ihre Gefahr und Unkösteu den jv .O . Regierung« - und Gittchts - ASvokaleo Dr . Ha.gen bestellt (dem auch unter einem die Klage zugestelltworden ) mit welchem die angebrachte Rechtssache nachder für dir K. K . Erblaoden bestimmten Gerichtsord¬nung ansgrführk und entschieden werken wird.Der Herr Johann Bappst von Purctis , und sein «Gemahlion Lasovica gedotzrve Freyivn Girardi vonCastell werden dessen durch dir!« öffentliche Ausschriftzu dem Eade erinnert , damit sie allenfalls bry der ge.dachten Tagsatzuog s- ldst erscheinen , oder inzwischendem bestimmten Vertreter ihre Rrchtsbchrife an dieHand geben , oder auch sich einen andern Sachwal¬ter bestellen und solchen mit der gehörigen Vollmachtversehen , auch in dir rechtlich n ordnungsmäßigen We¬ge rinzuschrlilen wissen wdgm , dir sie zu ihrer Ver .theibigurg dirnsam fiurea würden , maßen sie sich di«aus ihrer Vrradsäumung entstehenden Folgen selbst bey«zumessea haben würden. Gegeben Freybürg am 16.Ott . 1799.
Pr . L . L . V> D . Landrechts Expedit ,amt , Simon Rüchlin ,

Expedi s . Direktor .Anz 'ige aus der Tuchhandlung von JohannAdam Rau in Zrankfurt am Mayn .Da wiederum fertige urue englische Winter « Läufferoder Lorsaire ä'biver , von frivcn HnZnellme - Btt -der in allen Moden . Farben in dir>er Handlung, imPni ? zwischen 9 bis 12 fl . bas Kleid aus Engellavdalizckommen , so vers .hlt man nicht dieses hierdurch ge«horsamst bekannt zu machen und die schuldige Arukanftdadcy zu geben , daß diese Mauosklekbung starr lieber-rock ober (LanceUoKsr jezo ln Engellavd- sehr stark ge«tragen werden . Die Giüet Suwarow und Neisosvilwie auch die jrzi - r Hauptmoden . Farben , als Nrlson,Suwarow , Ruff ) u. a. m. sind auch wirder in allenNuansrn j« haben .
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